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29. Juli: Pater Lippert will nicht in die Schweiz wegen Exercitien, Pater
Rohner sei übertrieben besorgt. Feldgeistlicher Steegmüller kommt
abgearbeitet aus dem Feld zurück, wird als Feldkaplan in die Schweiz gehen.

Graf Preysing wegen seiner neuen Stelle in Bern, über die
Seelsorgsverhältnisse dort und seine Aufgabe.

Geistlicher Rat Fischer wegen der Film gesellschaft, die sich auf mich beruft
und ihn als Beirat bezeichnet.

Maria Liebel - reisen morgen heim, ob sie  [Über der Zeile: „mit“]
Schreibmaschine mir dienen könne, <-> wenn Kahr da ist.
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